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Die Lehre vom Denken 



ZUR ERGÄNZUNG DER 

NATURWISSENSCHAFTLICHEN 

PSYCHOLOGIE 



für Überleitung auf die Geisteswissenschaften. 
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Vorvermerk. 



^Vas im »Zusammenhang der Dinge« eine aus konformen 
Wechselbeziehungen ineinander verschUrzte Heimarmene sich 
denkt — das Denkwesen nämlich, als Träger solcher Denk- 
weise — , findet selber sich hineinverwoben in diese »Con- 
catenatio rerum«, und da, wenn die Uber eigenes Dasein ge- 
stellten Fragen ihre Beantwortung heischen, weder ein Anfang 
erblickt ist, noch das Ende (innerhalb zeiträumlich umgrenzten 
Horizontes des Gesichtskreises:, kann i zur Durchforschung einer 
im selbsteigenen Auge getragenen Welt) der, zum Ausgang 
dienliche, Ansatzpunkt zentralem Kontakte nur entnommen 
sein, wo ein neutralisierter Abgleich wahlverwandtschaftlicher 
Affinitäten in lebensfähigem Effekt sich stetigt, für soweitige 
»Continuitas« (oder navvex^i*)- 

Auf Unterlage starr stummer Eins kommt mit der Zwei, 
als Gleichgewicht entsprechender Gegensatzpaare, die Zahlen- 
reihe in Flufs, um (von dem Dritten) fortzuströmen, mit (des 
Cusaners) »Explicatio unitatis«, in die Vielheiten hinaus und 
die ^TTQäyfiata<i — dQiif-fiovg final (farrtv (die Pythagoreer) — 
zu ordnen, in einer nach Mafs und Zahl (»pondere ac mensura«) 
geschaffenen Welt: dem in makrokosmischen Unabsehbarkeiten 
eingebetteten Mikrokosmos, wie vom Logos geschaffen oder 
(zu seiner Erbauung) sich gesprochen, in verstandsamen Reden; 
wenn durchwaltende Gesetzlichkeiten Ubereinstimmig zu- 
sammenklingen (unter kosmischen Harmonien). 
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